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Finger weg von den Altschulden

Von Jan Hau ser

Wenn der Bund Schul den der Städ te und Ge mein den über nimmt,
macht er vie les falsch.

Steu er geld lässt sich für vie les aus ge ben, für schnel le In ter net lei tun gen, für mehr
Päd ago gen oder Spit zen for schung. Wo für al ler dings Bun des fi nanz mi nis ter Olaf
Scholz dem nächst et li che Mil li ar den Eu ro aus sei nem Haus halt ver wen den möch -
te, ist aus ver schie de nen Grün den frag wür dig und in der Ver fas sung so bis lang
nicht vor ge se hen. Der Vi ze kanz ler, der sich ge ra de ge mein sam mit Kla ra Gey witz
um den SPD-Vor sitz be wirbt, will ei nen Teil der Alt schul den der Kom mu nen über -
neh men. Es geht um die so ge nann ten Kas sen kre di te, die ur sprüng lich nur als ei ne
Art Dis po kre dit der Kom mu nen zur kurz fris ti gen Fi nan zie rung ge dacht wa ren,
man cher orts aber im mer tie fer in die Ver schul dung führ ten.

Scholz’ Plan ist schon im An satz ver fehlt. Er be nach tei ligt Kom mu nen, die in der
Ver gan gen heit aus ei ge ner Kraft oder mit Hil fe ih rer Län der ge spart und so li de ge -
wirt schaf tet ha ben. Auch sind Alt schul den der Städ te, Ge mein den und Land krei se
ei gent lich ein Pro blem von ges tern. Ins ge samt sin ken sie je den falls schon, oh ne
dass Scholz als Sa ma ri ter auf tritt. Das Sta tis ti sche Bun des amt be zif fert die kom -
mu na len Kas sen kre di te zum Jah res en de 2018 auf 35 Mil li ar den Eu ro. Vor drei
Jah ren er reich ten sie fast die Schwel le von 50 Mil li ar den Eu ro. Stei gen de Steu er -
ein nah men und ge rin ge Zins zah lun gen bes ser ten die Stadt kas se je doch an vie len
Or ten auf.

Der Städ te tag warnt hin ge gen, dass sich Kom mu nen mit be son ders ho hen Kas sen -
kre di ten trotz man cher An stren gun gen der Län der nicht aus ih rer La ge be frei en
könn ten. Der Ver band dringt auf ra sche Hil fe durch die Bun des re gie rung. Hoff -
nung macht den ver schul de ten Städ ten der Re gie rungs be richt der Kom mis si on zu
„Gleich wer ti gen Le bens ver hält nis sen“ aus dem Ju li: Dar in steht zwar, dass grund -
sätz lich die Län der für die Fi nanz aus stat tung der Kom mu nen ver ant wort lich sei en,
der Bund aber ei nen Bei trag leis ten kön ne, wenn es ei nen na tio na len po li ti schen
Kon sens ge be, den be trof fe nen Kom mu nen ein ma lig ge zielt zu hel fen. Seit her tritt
Scholz da für ein, Kom mu nen zu un ter stüt zen, die ih re Schul den aus ei ge ner Kraft
nicht mehr los wer den kön nen.

Da bei ist die Bun des re gie rung nach dem Grund ge setz ge ra de nicht für die Fi nan -
zen der Städ te, Ge mein den und Land krei se zu stän dig. Dass man che Lan des re gie -
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rung ih re Kom mu nen schlech ter als an de re ver sorgt, ist kein Grund, sie aus der
Ver ant wor tung zu ent las sen. Es fällt auf, dass zwei Drit tel der kom mu na len Kas -
sen kre di te in Nord rhein-West fa len be hei ma tet sind, der Rest vor al lem in Rhein -
land-Pfalz und im Saar land. Das deu tet auf Ver säum nis se die ser drei Län der. Al -
lein auf den Struk tur wan del im Ruhr ge biet las sen sich die kom mu na len Kas sen -
kre di te in Nord rhein-West fa len je den falls nicht schie ben. An de re Bun des län der
ha ben eben falls wirt schafts schwa che Re gio nen, aber nicht sol che Schul den stän de.
Ein Bei spiel: In der Flücht lings kri se 2015 hat die nord rhein-west fä li sche Lan des re -
gie rung den Kom mu nen an fangs Pau scha len je Flücht ling ge zahlt, die den Städ ten
nicht aus reich ten, wäh rend Bay ern sei nen Ge mein den die Aus ga ben weit ge hend
ge nau er stat tet hat.

Soll ten die kom mu na len Ein nah men dau er haft zu ge ring aus fal len und das je wei li -
ge Bun des land sei nen Kom mu nen nicht ge nü gend Geld für ih re Auf ga ben ge ben,
müss ten die Fi nanz strö me zwi schen Bun des re gie rung, Län dern und Kom mu nen
an ders ver teilt wer den – statt mit ei ner Ein zel maß nah me wie der Alt schul den über -
nah me durch den Bund fal sche Fi nanz struk tu ren bei zu be hal ten. Al ler dings än dern
sich die Bund-Län der-Fi nanz be zie hun gen oh ne hin im kom men den Jahr, die Fol -
gen soll ten ab ge war tet wer den. Ge ne rell wä re es wün schens wert, wenn den Kom -
mu nen nicht noch mehr Auf ga ben vor ge ge ben wür den, son dern sie mit mehr fi -
nan zi el lem Spiel raum selbst ent schei den könn ten, wie sie sich um ih re Ein woh ner
küm mern.

Für die Fi nanz not ei ner Stadt gibt es meist meh re re, in di vi du el le Grün de, doch am
En de ob liegt die Auf sicht über den Haus halt dem Bun des land, nicht der Bun des re -
gie rung. Dar über könn te Scholz fach sim peln mit sei nem Kon kur ren ten um den
SPD-Vor sitz, Nor bert Wal ter-Bor jans, der es im Duo mit Sas kia Es ken eben falls in
die Stich wahl ge schafft hat. Was Wal ter-Bor jans in sei ner Zeit als nord rhein-west -
fä li scher Fi nanz mi nis ter von 2010 bis 2017 wohl für die kom mu na len Fi nan zen ge -
tan hat?

Wie es bes ser geht, ver ra ten die Pro gram me der Bun des län der, die ih ren Ge mein -
den ge gen Auf la gen hel fen, die Alt schul den ab zu bau en. Zu letzt hat Hes sen mit der
„Hes sen kas se“ die kom mu na len Kas sen kre di te um et wa 5 Mil li ar den Eu ro ge senkt.
Für je ne, die sich um die kom mu na len Fi nan zen wirk lich küm mern, muss es als
üb le Stra fe für ge rin ge Schul den er schei nen, wenn die Bun des re gie rung an ders wo
nun ein springt. Scholz’ Schul den hil fe wä re in Wahr heit zu wei ten Tei len ei ne Sub -
ven ti on für Nord rhein-West fa len.


